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Nr 47 (Dezember 2000)

Mit Interesse habe ich den

Artikel «Der Irrtum vom
reinigenden Gewitter» gelesen

Interessant, dachte ich, genau
das Thema, das mein Bruder m

seiner Dissertation bearbeitet

hat Ich staunte dann, als sich

der ganze Artikel auf seme

Arbeit stutzte Zwar wurde

sein Name zitiert, jedoch fehlt

eine genauere Quellenangabe
Auch m den anderen Artikeln

ist praktisch nie eine Quellenangabe

zu finden Ich finde, m

einem Forschungsmagazin
des Nationalfonds sollten

Quellenangaben nicht fehlen

Ich wollte auch schon weitere
Information zu einem Artikel
und musste dann zuerst auf

die Medlme Im Ubngen

gefallt mir «Horizonte» sehr

gut, eine gute Mischung
verschiedener Themen Leicht

lesbar aufbereitet

Freundliche Grusse

LUKAS JEKER, PER @

PS Mein Bruder wusste nichts

von diesem Artikel, war aber

erfreut, dass jemand über

dieses Thema schreibt Ware

es möglich, in Zukunft ein

Exemplar den Autoren der

MAILBOX

Fragen, Meinungen und

Stellungnahmen zu Beitragen

bitte an. Redaktion
HORIZONTE, Schweizerischer

Nationalfonds, Leserbriefe,
Postfach, 3001 Bern,
E-Mail pri@snf.ch Die Identität

der Absender muss der
Redaktion bekannt sein.

ursprünglichen Arbeit zukommen

zu lassen7 Ich bin mir
naturlich schon bewusst, dass

das Mehraufwand bedeutet

r
IS-

Antwort des Projektleiters:
Tatsächlich beruhen wichtige

Aussagen des Artikels «Der

Irrtum vom reinigenden
Gewitter» auf der vom SNF

finanzierten Doktorarbeit von

Dominique Jeker Der Artikel
wurde produziert, als Herr
Jeker schon mehr als neun
Monate unsere Arbeitsgruppe
verlassen hatte Ich habe

darauf bestanden, dass Herr
Jeker im Artikel namentlich

erwähnt wird, bedaure aber, es

versäumt zu haben, ihn über

diesen Artikel zu informieren,
dies ware insbesondere als

Anerkennung fur die sehr

interessanten Forschungsresultate

semer Arbeit gerechtfertigt

gewesen Eine Berücksichtigung

von Herrn Jeker als

Interviewpartner ware kaum

realistisch gewesen, da der

Artikel sehr rasch produziert
werden musste, was (erwar-

tungsgemass) zu erheblichen

terminlichen Problemen

führte Personlich scheint mir
die Idee einer wissenschaftlichen

Quellenangabe bei

Artikeln m «Honzonte» durchaus

prufenswert, da wohl ein

grosser Teil der Leser eine

naturwissenschaftliche Ausbildung

hat

JOHANNES STAEHELIN

HIMMELS-STUDIUM
Nr. 48 (Marz 2001)

Ich erhalte das Magazin
«Horizonte», das ich sehr schätze,

unentgeltlich Dafür mochte

ich Ihnen danken Ich bin

Mitglied der Astronomischen

Gesellschaft von Genf und

trotz meiner 86 Jahre nach wie

vor sehr interessiert an
wissenschaftlichen Fragen Von unserem

Chalet m der Gemeinde

Orsieres (Wallis) aus beobachte

ich immer noch den Himmel
durch mein Teleskop

FRANCK MÜLLER. GRAND-LANCY

BERICHTIGUNG

In der «Honzonte»-Ausgabe
vom Marz 2000 war als

Fotografin der Bilder zum
Beitrag «Kaltblutige Bakterien»

Brigitte Lustenberger
von der Agentur Sul ange-
gegben Tatsächlich hat
Stefan Suess von der
gleichen Agentur die
Fotografien gemacht. Wir
entschuldigen uns fur die

Verwechslung.

4 HORIZONTE JUNI 2 0 0 1


	Leserbriefe

